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1. Prophetie verstehen

Hauptaufgabe der Propheten: Gottes Botschaft weitergeben
• Zukunft vorhersagen
• Gottes Wort auf den Menschen anwenden
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1. Prophetie verstehen

Warum sollten wir Prophetie studieren?
• Prophetie tröstet (1. Thessalonicher 4,18; Johannes 14,1-3)
• Prophetie gibt Ruhe (vgl. 2. Timotheus 3,1-5)
•  Prophetie reinigt (2. Petrus 3,14; 1. Johannes 3,2-3)
• Prophetie drängt uns (1. Korinther 15,52.58; 2. Korinther 5,10-14)
• Prophetie gibt Klarheit (z.B. Daniel oder Offenbarung)
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1. Prophetie verstehen

Richtlinien für die Auslegung von Prophetie
• Die Bibel ist Gottes Buch
• Kontext
• Harmonie der Schrift
• Zuerst wörtlich
• Literarische Elemente
• Zeitintervalle
• Auslegung des ATs im NT
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2. Hintergrund beleuchten

a) Autor (Habakuk 1,1; 3,1)
• Habakuk (Umarmung)

 ➔ Gott lässt nicht los, bis der Glaube siegt!

b) Abfassungszeit und -ort
• ~605-609 v. Chr. zur Zeit Jojakims (Jeremia 22,13-19)
• Jerusalem? (Habakuk 1,2-4; 2,1)
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2. Hintergrund beleuchten

c) Empfänger
•  Das Volk Juda (Habakuk 2,2)
• Die Babylonier? (Habakuk 2,6-19)
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2. Hintergrund beleuchten

d) Themen
• Ungerechtigkeit mit Zweifel und Klagen des Propheten und 
scheinbare Untätigkeit Gottes (1,2-4)

• Gottes Souveränität (1,5-11; 2,2-3.20), Gericht (1,5-11; 2,4-19; 3,3-16) 
Heiligkeit (1,12-13; 2,20), Treue (2,3; 3,2), Gerechtigkeit (2,3-5) und 
Herrlichkeit (2,14)

• Weherufe (2,6-19)
• Psalm / Gebet, ganz auf Gott ausgerichtet (3,1-19)
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2. Hintergrund beleuchten

e) Charakteristika
• Aufbau der Botschaft: Prophet redet zu Gott und offenbart sein 
Herz
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2. Hintergrund beleuchten

e) Charakteristika
• Gottes Reden ist direkt und auffordernd
• Gottes Gericht ist fest beschlossen
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2. Hintergrund beleuchten

e) Charakteristika
• Gottes Gericht geschieht mit Absicht
 und ist begründet
• Gegenüberstellungen („aber“) an
 markanten Stellen (2,4.20; 3,18)
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2. Hintergrund beleuchten

e) Charakteristika
• Rhetorische Fragen befinden sich hauptsächlich
 im Abschnitt von Gottes Gericht
• Klagende und zweifelnde Fragen am Anfang
 (1,2-4.12-17), aber am Ende ist alles klar
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2. Hintergrund beleuchten

e) Charakteristika
• Der Prophet redet zu Gott und offenbart sein Herz

 ➔ Im Zwiegespräch mit Gott gelangt Habakuk von persönlichen 
Zweifeln zu festem Glauben.
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3. Aussage und Absicht 
durchdringen

Habakuk schreibt voller persönlicher Zweifel über Gottes scheinbare 
Ungerechtigkeit und wie er Gottes Wesen durch die Antworten Gottes 
erkennt, was ihn von Klage gegenüber Gott (1,2-4.12-17) zum Lob Gottes 
(3,1-19) und ausharren (3,2.16) führt, damit das Volk Gottes Souveränität 
(1,5; 2,2-3.20), Heiligkeit (1,12-13; 2,20; vgl. 3,2) und Gerechtigkeit (2,4-
19; 3,18) anerkennt und in Krisen und Chaos (Gottes Gericht) mit 
vertrauensvoller Anbetung (2,14; 3,1-19) ausharrt (3,2.16).

➔ Schlüsselvers: Habakuk 2,4
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4. Struktur erfassen

I. Überschrift:  Der Ausspruch / Die Last des Propheten Habakuks (1,1)

II. Habakuks Rede I: Klage gegenüber Gottes Unterlassung in Bezug die  
     Ungerechtigkeiten im Volk (1,2-4)

III. Gottes Antwort I: Gottes Gericht kommt, indem er die Babylonier erstehen lässt 
     (1,5-11)

IV. Habakuks Rede II: Zweifel, Klage und Warten (1,12-2,1)

V. Gottes Antwort II: In Gottes Gericht wird der Gerechte aus Glauben leben und der 
     Ungerechte gerichtet (2,2-20)

VI. Habakuks Psalm: Gott soll tun, tat und wird angebetet (3,1-19)
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5. Anwendungen annehmen

a) Das NT schaut aufs AT
• Zur Belehrung und Hoffnung (Römer 15,4)
• Zur Belehrung, Überführung, Zurechtweisung, Unterweisung (2. 
Timotheus 3,16-17)
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5. Anwendungen annehmen

b) Das NT benutzt das AT
• Habakuk 2,4 (Römer 1,17; Galater 3,11; Hebräer 10,38)
• Habakuk 1,5 (Apostelgeschichte 13,40-41)
• Habakuk 3,17-18 (vgl. Philipper 4,4.6-7.10-19)

➔ Im Zweifel immer den Herrn fragen! Er erfüllt seine Versprechen!
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